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Workshop Implementierung: Überblick

Einführung:

• Kurze Vorstellung der Teilnehmer: Funktion, Stand Umsetzung MBOR-Konzept 

• Impulsreferat: Kurze Einführung in die Thematik
15 Min

Gruppenaustausch: 

• Erfahrungsaustausch: Welche Prozesse und Rahmenbedingungen haben sich bewährt, 
wenn MBOR-Konzept eingeführt und weiterentwickelt werden soll ?

30 Min

Gemeinsame Zusammenschau und Diskussion: 

60 Min
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Ist MBOR wirksam: Was wissen wir ?

• Belege für deutlichen inkrementellen Nutzen von MBOR im Sinne verbesserter 
Wiedereingliederungsquoten in einzelnen Indikationsbereichen, vor allem im 
Indikationsbreich Orthopädie (bis zu 20% höhere RTW-Quoten)

• Hoher inkrementeller Nutzer nur bei additiv erbrachten MBOR-Leistungen, sonst 
etwa 10% 

• Deutliche Effekte nur bei Rehabilitanden mit nachgewiesenem Bedarf (BBPL)
• Effekte nur bei ausreichend intensivem MBOR-Angebot (Bethge 2017), dabei 

weniger objektive Zahl an erbrachten MBOR-Therapieleistungen, sondern 
subjektive Wahrnehmung u. Bewertung des MBOR-Angebotes durch 
Rehabilitanden entscheidend für Erfolg (Bethge et al 2019), hohe Bedeutung des 
Arbeitsplatztrainings (pos. Veränderung Selbsterleben der LF)

• in der Routineversorgung deutlich geringere Effekte (ca. 6%, wenige Daten) 



Bürger & Nübling - AG Implementierung MBOR - Fachtagung Erkner 23.-24. Juni 2023                                                fbg & GfQG Karlsruhe 4

Warum ist Frage der Implementierung relevant ?

Situation der MBOR-Versorgung
• Starke Effekte im Sinne verbesserter RTW-Quoten in Studien
• In der Routine noch unzureichende MBOR-Versorgung (Unterdeckung Bedarf, 

mangelnde Zielgenauigkeit, nicht ausreichende Angebote, nicht ausreichend an 
Nutzerperspektive orientiert) 

• Große Schwankungen der Versorgungsqualität (starke Unterschiede zwischen Reha-
Einrichtungen) 

Mögliche Ansatzpunkte zur Verbesserung der Versorgung:
• Ausbau MBOR-Therapieangebot, stärkere Orientierung an Bedarf
• Implementierung MBOR im Sinne einer umfassende Ausrichtung der Reha an 

Thematik Erwerbsbezug (FieZ)
• Stärkere Ausrichtung der MBOR an Nutzerperspektive  (z.B. MBOR-R)
• Kontinuierliche Optimierung der MBOR (z.B. mit MBOR-Checkup)
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Rahmenbedingungen Implementierung MBOR

Barrieren
• Beschränkungen bei personellen u räumlichen Ressourcen

• Kostendruck und Vergütungsfragen

• Mitarbeiterbelastung im Routinebetrieb

• Belastungen durch Pandemie 

Diskussion u Austausch über förderliche Bedingungen

• Wie kann Prozess der Implementierung angestoßen werden ? 

• Wie erzielt man unter gegebenen Rahmenbedingungen das beste Ergebnis im Sinne 
einer erfolgreichen MBOR-Implementierung?
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Workshop: Implementierung: Leitfragen

• Wie ist Ihr Vorgehen bei der Implementierung MBOR in Ihrer Einrichtung ?

• Welche Erfahrungen haben Sie mit Ihrem Vorgehen bei der Implementierung 
gemacht, welche Prozesse haben sich bei der Implementierung bewährt ? Was 
würden Sie anderen empfehlen, bei der Umsetzung zu beachten ? Welche 
Punkte/Schwierigkeiten sind zu beachten ?

• Gibt es Wunsch nach Unterstützungsbedarf ? Durch wen ? In welcher Form ?
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